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28 . Samstag den 22 . Februar_ 1878 .
Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und Samstag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr . , halbjährlich 1 ft . 12 kr.mit Lrägerlohn , im Postbotenbezirk vierteljährlich 18 kr. , im übrigen Baden 52 kr. Neue Abonnenten können jederzeit eintrcten . EinrückungS -

gebühr per gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 3 kr . Knserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 9 Uhr Vormittags .

Städtisches .
^ Mittheilungen aus der Gemeindcrathssitzunz v. 17 . FebrJ

Vorsitzender der Bürgermeister . Einige städtische Parzellen bei
der Untermühle , geeignet als Holzlagerplätzc , sind pachtlos
geworden nnd solle» im Wege öffentlicher Steigerung wicdervcr -
pachtet werden . — Zum Antiitt deö Bürgerrechts wird zn -
gelasscn : Wilhelm Kleneii , Schuhmacher , geh. 1 . Dezbr . 1836 .— E >» auewäitiges EcmeiiiderathscoUcgium hat Nachricht über
die Ait und Weise , wie hier die Marktpreise ermittelt weiden ,
verlangt und erhält solche . — Zur Zahlung von Bürger -
einkausgeld wird Borgsrist crlheilt . — Die Ergebnisse der
Holzveisteigerungen vom 12 . bis 11 . Febr . werden ge¬
nehmigt und die EOöle ( Heidacker 11,959 fl . , Füllbruch 8016 fl.20 kr . , Dachsbau 895 fl . 30 k, .) der Sladtkasse zur Erhebung
überwiesen . — Die Viehzählung und die Zählung der
landwirthscha st liehen Haushaltungen wurde durch ge -
meinderälhliche Commission am 10 . v . M . vvrschristsgemäß
vergenommen ; Zählungsistten und Summirungsbogen liegenvor ; die ganze Arbeit wttd zusammengestellt und ist Er . Bezirks¬amt einlusenben . Es wulden ermittelt : Gemarkung Diulach :
Pferde 304 Stück , Rindvieh 449 , Schafe 914 , Schweine 560 ,Ziegen 180 , Bienenstöcke 2ü , Gänse 76 , Enten 133 , Tauben 623 ,Hühner und Hähne 1416 ; von Eckilling '

sche Gemarkung Hohcn -
wctielsbach : Pscide 28 , Rindvieh 157 , Schase 328 , Schweine 9 ,
Federvieh 108 . In Durlach betreiben 901 Familien Land -
wiithschast , welche sich über 1700 Morgen Aecker und Gärten ,1167 Di . Wiesen 140 M . Neben erstreckt , wovon den Be¬
sitzern 1507 M . cigemhnmöwcise , 924 M . als Pacht , 536 M .als Almend , 40 M . « IS Dienstland und zur Nutznießung ge¬
hören . 9 Familien der Hofgutsgemarkung bcwirthschaften 720
Morgen Aecker und 145 M . Wiesen , darunter 82 Mo , genals Eigenthum und 783 Morgen pachtweise — Aus Antragdeö PolizeidirektoiS in Straß bürg wird dort wohnenden Dnr -
lachern bezeugt, daß sie 25 Jahre alt und im Vollgenuß der
bürgerlichen Rechte sind . — Für Abhaltung einer ( Alt -)
Katholiken - Versammlung stellt man den Ralhhaussaal
zur Verfügung . — Wegen Errichtung eines Schießplatzes aufden Ziegellöche>wiesen fanden seither zwischen GarnisonSkommandound Bürgermeisteramt Verhandlungen statt , deren Ergebnisseder Vorsitzende mittheilt . Der Gemeinderath genehmigt die ge¬schehenen Schlitte . — Die Adresse Shdow , welche zur
Beitritteinzcichnung offen gelegt ist, und eine erforderliche Zahlvon Unterschriften erhallen hat , soll dem Landesprotestantenvercin
übergeben werden . — Von polizeilichen und gerichtlichen Er -
keiimiiisseii gegen Gemcindeangehörige , ergangen wegen Bettelns ,Diebstahls , UebeOletung der Ausweisung u . s. w . nimmt man
Kenntniß . S .

Lagesneuigkeiten.
Baden.

Freiburg , 17 . Febr . Gestern verschied dahier unerwaitet
nach kurzem Unwohlsein Herr Galura , Oberamlsrichter a . D ., ein
hier hochgeachteter und beliebter Beamter .

Deutsches Reich.— Mag auch Wagcner manchmal die linke Hand in Dingengewesen sein, bei denen die rechte nicht wissen darf , was dielinke Ihm , u „ d mag er manches Gehcimniß kennen , daS hindertdie Regierung nicht, wie Figura zeigt , gründlich gegen Wagcnerund Genossen einzuschreiten. Ja , dem Fürsten BiSmarck gehtein alter Wunsch mit dem betr . Auftreten der Abgeordneten

in Elsüllung . Er hat früher einmal , eS ist noch nicht lange
her, bedauert , daß die Abgeordneten und die Zeitungen sich zuviel um die auswärtige Politik bekümmerten , und gemeint , es
sei eine windigere und furchtbarere Aufgabe für sie, sich mit der
Verwaltung zu beschäftige», Mängel und Schäden aufzudeckenund Mittel und Wege zur Besserung zu suchen. Nun thundie Herren ihre Schuldigkeit , wenn auch nicht zur Freude , doch
unter gereckter Würdigung der Regierung . ( Die neuesten Nach¬
richten bestätigen , daß Bismarck sehr energisch aus gründliche
Untersuchung gedrungen hat . Der Kaiser selber hat in jüngster
Zeil mehreren Militärs , die sich an Gründungen beteiligten ,die Wahl gestellt, entweder von diesen zurückzulreten , oder aus
dem Heer zu scheiden .)

Hamburg , 15 . Febr . Mit dem heutigen Tage hört die
i » Hamburg bisher üblich gewesene Rechnung nach Mark
Banco am , nachdem dieselbe seit dem Jahre 1619 , in ihrer
jetzigen Form und sundirt ans Barrensilber seit 1770 bestanden .
Von übermorgen an tritt an Stelle der Bancowährung die
ReichSmünz - Währung .

— Die Schwaben machen ihre Streiche zu Wasser und zuLand und der neueste Streich findet in Deutschland und in
Wien großen Verfall . Der außerordentlich zahlreiche Besuch ,
welcher der Wiener Weltausstellung zu Theil werden wird , und' dre gesteigerten Mietpreise , welche jetzt schon in Wien für
Wohnungen bezahlt werden müssen, haben in Ulm ein Unter¬
nehmen ins Leben gerufen , das daraus berechnet ist , den Be¬
suchern der Ausstellung möglichst billige , gesunde und für ihre
Zwecke' bequem gelegene Wohnungen zu schaffen. Zu diesem
Ente hat sich dort eine Gesellschaft constituirt , welche gewöhn¬
liche Fahrzeuge , wie sie zu Hunde , len von Ulm auf der Donau
» ach Wie » gehen , benützt, um dort Wohnungen für die Aus -
stellungS - Besucher einzurichten . Es werden in unmittelbarer
Nähe des Ausstellungsgebäudes im Donau - Durchstich eine Reihe
solcher Wohnungsschiffe aufgestcllk. Dieselben enthalte » circa
18 Kabinette , theils für zwei, theils für eine Person . Die
Kabinette sind ausgestatte ! mit gutem Bett und allem nöthigen
Comfort , freundlich tapeziit , hell und leicht ventilirbar . 2,5 M .
lang , ebenso hoch und 2,25 bezw. 1,60 M . breit , werden sie
dem Bcdürsniß des Reisenden vollständig genügen . Eine große
Annehmlichkeit bieten die in nächster Nähe befindlichen Restau¬
rants , sowie die Pferdebahn , welche bis Nachts 1 Uhr in Thä -
tigkeit sein tviid , um die aus der Wiener Altstadt heimkehrendenGäste bis in die nächste Nähe ihier Quartiere zu befördern .Da sich der Ausstellungö -Rayo » durch Erbauung neuer Pavillons
zwischen der Maschinen -Ausstellungshalle und den Wvhuungs -
schissen immer mehr rrweikeit , d . h . Letztere » näher rückt , sobilden diese Schisse so zu sagen einen Theil der Ausstellung ,was hinsichtlich der Passage , der Bewachung und Beleuchtungdes Platzes re . von nicht zu unterschätzender Bedeutung ist. Es
sind auch schon sehr viele Anfragen von auSwärligen Industriellen
wegen Benützung dieser Schisse eilige ! auseu ; so hat ein Groß -
Jndustuellcr Berlins ein ganzes Schiss für die rolle Dauer der
Ausstellung gemiethcl ; andere reselvire » sich eine Anzahl von
Plätzen aus bestimmte Zendaue, , je nach Bedürsniß für Früh¬
jahr , Sommer oder Herbst . Das Unternehmen dürste alle Be¬
achtung Seitens der AuSstellungS - Besucher verdienen .

Schweiz .
— Die BaSler haben für Errichtung eines zoologischenoder Thiergartens viel Geld aufgebracht und streiten sich jetzt ,ob den Affen ein Plätzlein gegönnt werden soll. Da wird ge¬jammert über unsittliches und unschönes Gebähten der mensch-
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lichen Stammväter ( nach C . Vogt ) . Arme Affen , so geht ' s .
Kaum ist Einer etwas klüger und gebildeter geworden , so schämt
er sich seines Ursprungs . Alte Geschichten.

Frankreich .
— Dem Herzog von Aumale , einem von Louis

Philipps Söhnen , widersährt die hohe Ehre , daß er in die
französische Akademie unter die 40 Unsterblichen ausgenommen
wird . Die Franzosen sind feine Politiker , sie wollen ihm damit
andeuten , daß er als Unsterblicher auf den Thron verzichten
müsse ; denn zu Königen können die Franzosen nur sehr sterb¬
liche Leute brauchen . -- -

verschiedenes .
— Mit der Heberleinschen Brems Maschine sind jetzt auf

der Warschauer Bahn bei Petersburg Versuche gemacht worden .
De , Zug war in 10 Sekunden zum Stillstehen gebracht ; gerade
wie auf Kommandoruf . Der Salonwagen des Königs von
Bayern enthält schon eine solche Vorrichtung . Durch allgemeine
Einführung derselben kann viel Unglück verhütet werden .

— Unterhalb des Pont de Vineuil bei Paris , an einer
mit Seerosen übcrsäeten stillen Stelle im Wasser fand vor
einigen Tagen zwischen einem gewiß 150 Jahre alten riesigen
Karpfen und einem nicht minder colossalen Hecht ein Zwei¬

kampf auf Leben und Tod statt . Der Karpfen , vom Raubfische
verfolgt , machte wiederholt verzweifelte Sätze aus dem Wasser
in die Luft oder schoß mit Pfeilschnelle durch die Verästelungen
der Wasserpflanzen . So oft der Hecht ihn anbiß und dabei
einige Schuppen auöriß , bekam er vom Karpfen einen Schlag
mit dem Schweife . Endlich aber erhielt das bemooste Karpfen -
Haupt eine tödtliche Wunde , der Fisch zappelte zwei, drei Male
und kehrte darauf seinen Silberbauch nach aufwärts . Der Hecht
begann sofort , mit Lust seinen tobten Gegner zu verspeisen, wurde
aber von einem Plötzlich fallenden , wohlgczielten Schüsse ebenfalls
in das Jenscit der Fische befördert . Die beiden Opfer wurden
hierauf aus dem Wasser geholt und in dem Karpfen erkannte
der Schütze , einer der Piqueure des Herzogs von Aumale , einen
Zögling der prinzlichen Fischteiche, der vor sieben Jahre » (AS
denselben verschwunden war . Dieser Kaipsen , „ Gabriele " mit
Namen wurde unter Ludwig XV . in Versailles geboren , vom
Könige an Madame de Parabere geschenkt und kam später auch
in Karls X . Besitz.

fAmtsgericht Durlach .j Tagesordnung zu der am 24 . Februar ftatl -
sindenden Schöfsengcrichtssrtzung . 1 . Untersuchung gegen Heinrich Langen -
dörfer und Friedrich Maier von Weingarten , wegen Körperverletzung .
2 . Anklage gegen Ochsenwirth Friedrich Dalhofer von Palmbach , wegen
Obstwein - und Ohmgeld -Accisdefraudatron .

Bekanntmachung .
An die Gemeinderäthe im Amtsbezirk :

Die Werwilligimg der attöadischen Schukstausvattkostekten öetr .
Nr . 1177 . Nach Mitiheilung des Gr . Verwaltungshofs vom 15 . d . Mts .

Nr . 3218 sind pro 1872 §73 zwei große Beneficien mit je 1,000 fl . und vier
kleinere mit je 500 fl. aus dem evangelischen SchulhauSbaukollektenfond zur Unter¬
stützung armer evangelischer Gemeinden bei Schillhausbauten zu vergeben .

Die Reihe des Bezugs tiisit für dieses Mal die vormals Baden - Durlach ' schcu
Gemeinden der Diöcesen Pforzheim , Durlach , Stadt und Land Karlsruhe nebst
Stein und Wössingen in der Diöcese Breiten .

Diejenigen evangelischen Gemeinden des Bezirks , welche sich um eines dieser
Beneficien bewerben wollen , haben ihre Gesuche binnen 14 Tagen unter Anschluß
einer vorschriftsmäßigen Darstellung über ihre ökonomischen Verhältnisse — siehe
V. >ordnungsblatt 1850 46 — hier einzurcichen .

Durlach , den 18 . Februar 1873 .
Großherzogtiches Bezirksamt .

Zaegersch m id .

Hagesordnung
deS

Bezirksraths in Durlach
für

Mittwoch , 26 . d . M . . Vorm . 9 Uhr :
sittwaktungsstikitigseiten in ößeiltkiäer 8ihnng :
Die Beschwerde des Johann Jakob
Schöpfte in Langensteinbach
gegen den Ge in c i n d er a t h allda

wegen Verweigerung deS Bürgernutzens
betreffend.

sicrivllltuiigssllrltcilimi ÄlissÄllß äer DHutsi ^ eii :
1 . Den Neubau eines Schulhawes in

Langensteinbach durch die dazu ver¬
pflichtete Gemeinde allda betr .

2 . Die Bitte des Schcnkivirths Wil¬
helm Kußmaul in Söllingen um
Erlaubniß zum Ausschank von Brannt¬
wein bete.

3 . Die Revision der 1871er Gemeinde -
rcchnung von Grüiiwettersbach und
Söllingen betr .

Dnrlacb , 19 . Februar 1873 .
GrvßherzoglicheS Bezil ksaml .

Iacgerschmid .

Danksagung .
Für die Ctulinfluthbeschädigte » an der

Ostsee bekam ich heute von den Bewohner »
in Berzhausen 47 fl . , deren Empfang
jch hier öffentlich bescheinige und hinzusnge ,

daß ich diese Liebesgabe zur Weiterbeförde¬
rung an die Expedition der Karlsruher
Zeitung einsende.

Durlach , 19 . Februar 1873 .
Groß herzogliches Bezirksamt .

I a e g e r s ch m i d .

Jagd -Verpachtung .
Die dem Gießh . Hof - Etat zuflehende

Jagden
L. im Aorstöezirk Stein :

Domänenwald - Distrikt Buchwald mit
äraiischen Aeckei » und Wiesen zusammen
317 Hektar 46 Are enthaltend ;

k . im Aorstöezirk Langensteinbach :
Domänenwaltdiftrilt Herrinannsgrund
in den Gemarkungen Darmsbach , Nöttingen ,
Obermutschelbach und Auerbach 173 Hektar
38 Are enthaltend , werden

Tonnerstag den 27 . d . M . ,
Vormittags 11 Uh - ,

auf diesseitigem Bureau in mehrjährigen
Pacht begeben.

Karlsruhe , 18 . Februar 1873 .
Gro ^ erzoglilite tLostlomänknLnietnIllnz :

v . Schönau .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlach .j Trgtöhner Andreas Klett

von hier und seine Kinder Christian
und Carl Klett lassen der Theilung
wegen nachverzsichnete Liegenschaften am

Montag den 24 . Februar 1873 ,
Nachmittags 4 Uhr,

tm hiesigen Rathhause durch öffentliche
Versteigerung zum Verkaufe bringen , nämlich :

Gebäude :
1 .

Die obere Hälfte eines zweistöckigen
Wohnhauses in ,der Kelletstraße hier , neben
Gärtner Ludwig Reichet t beiderseits .

Aecker :
2.

1 Vtl . 18 Nthn . alten oder 11 Are
52,88 Meter deutschen MaaßeS im Lerchen -
bcrg , neben W . Habich u . Heinr . Schwarider .

3 .
36 Rth . alten oder 7 Are 15,58 Meter

deutschen MaaßeS aus der Reuth , neben
Metzger K' indler und Christof Kiefer .

Gärten :
4 .

12 Rth . allen oder 2 Are 38,53 Meier
deutschen Maaßcs beim Brunnenhaus ,
» eben Straßenwart Johann Dürr und
Heinrich Nittershofer .

5 .
14 Rth . alten oder 2 Are 78,28 Meter

deutsche » MaaßeS im Biuch . neben Christof
Andreas Oeder und Johann Kleiber .

Weinberge :
6 .

35 Rth . alten oder 6 Are 95,71 Meter
deutschen MaaßeS im unteren Egen , neben
Andreas Born von Aue beiderseits .

7 .
18 Rth . alten oder 3 Are 57,79 Meter

deutschen MaaßeS im Nappcncier , neben
Philipp Kiefer und Philipp Born r . Aue .

Durlach , 12 . Februar 1873 .
Der Großh . Notar :

H . Buch .

Pferch -Versteigerung .
jDmlack . s Heule

Tomslüg , 22 . d« 81k . ,^ ^
Nachmittags 3 Uhr ,

wird im hiesigen Nath -

hause der Pferch auf
14 Nächte in öffentlicher Steigerung vergeben
wozu Liebhaber eingeladcn werden .
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ZsorstbezirK Mittelberg .

Holz - Versteigerung .
Aus diesseitigen

Domänenwaldun »
l gen versteigern wi ,
jmit ZahlmigSsrist
.. bis 1 . November

d. Js . folgende
Holzsortimente :

Montag de« 3. März d. I .»
Morgens 10 Uhr ,

im Uößke in Langenalb ;
auSckLen Distrikten „ TonnwaId " und
„ Unterwald " bei der Maisenbachmühle :

169 tannene Baustämme mit 85,43
Festmeter , 2 Eichenstammchem 3 tan¬
nene Sägslämme , 1145 tannene Ge
rüststange » , 33 buchene Wagnerstangen ,
225 Hopfenstangen I , 75 II . und
25 III . Klasse , 30 tannene Baum
pfähle , 105 Ster buchenes und
331 Ster tannenes Scheitholz , 294
Ster buchenes , 3l >2 Ster lanncnee
und 9 Ster gemischtes Piügelholz ,
1075 buchene Wellen und 6 Loos,
Schlagraum .

Dienstag den 4 . März d . I .,
Morgens 10 Uhr ,

in der Marrzelker Mühle ;
aus dem Distrikt „ Kt osterwald "

, Ablhl .
Riesberg , oberer Zellcnberg und Hühner
streit , — oberhalb Marxzell :

2 tannene Sägslämme , 2 Sägttvtze ,
6 Boustämme , 176 Gerüslstangen ,
225 Baumpfähle , 639 Hopfenstangen
I . , 1000 II . und 700 III. Klasse,
500 Rebstecken, 150 Bohnenstecken,
65 buchene Leiteistange » , 87 Ctei
buchenes , 15 Ster tannenes Scheit¬
holz , 182 Ster buchenes, 30 Ster
birkenes , 59 St,r eelenes , 68 Dtei
fohrcnes und 66 Ster gemischtes
Prügelholr , 7125 buchene, 8000 die -
kene , 1975 foh>ene , 5075 gennschte
Wellen , 277 Bund B6 kenbesen '. cißig
und 7 Loose Ecklagraum .

Esitlingcn , 19 . Februar 1873 .
Großh . BeziikSsorstei Mittelbeng :

M aier .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr aus
dem Rathhausc in Langensteinbach .

Domänenwaldhüter Constandin von
Untermutschelbach und die Haueraccordanten
Georg Melde und PH . Heck sind an¬
gewiesen bis zum Bei steigerungstage das
Holz auf Verlangen vorzuweisen .

Langensteinbach , 19 . Februar 1873 .
Großh . Bad . Vezirksforstei :

gez . : Seidel .

Langensteinbach.
Nutzholz-Versteigerungen .

Nr . 136 . Aus
hiesigen Dowän -
waldungen weiden

mit Borgüist -
Bewillignng bis

zuni 1 . Nor . l. I .
vssentl. versteigert :

I. Montag den 10 . März ;
auS Distrikt „ R ap p e n b u s ch " an dem
Langensteinbach - Wiis « : di,iger Bicinalwege :

4 Eicken - , 23E Foi ken'- , 2 Tanncu -Nutz-
und Bauhottsiämme und 24 Stci
F orten - sti ebpiah !hclz .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr aus
dem Nathhnlse in Langensteinbach .

II. Dienstag den 11 . März ;
aus dem Distrikt „ Steinich " am Langen¬
steinbach - Kleinste inhacher Vicinalwege

319 forlenc Säg - und Bauholzstämme .

Singen .
Stammhch-Versteigttlmg .

Die Gemeinde
Singen läßt bis
Dienstag den
25 . Februar ,

Nachmittags halb
2 Uhr ansangend ,

im Gabenschlag
versteigern :

L. 13 Stück Eichstämme , von welchen
sich sechs Stück , ihrer Qualität und
körperlichen Inhalt ( 5,34 M .) nach,
Vorzug ich zu Holländer eignen ;

8 . 1 Forlenstamm ;
o . 3 Stämme Nethbuchen ;
ä . 2 „ Hainbuchen ;
e . 50 Stück eichene und buchene Wag -

ncrstangeii ;
1. 2 Erlen und 4 Pappelstämme .
Die Zusammenkunft ist im Gabenschlag ,

wozu die Liebhaber cinladet
Singen , 15 . Februar 1873 .

Der Gemeinderath :
Krämer , Bürgermeister .

Jöhlingen .
Schaswaide - Verpachtung .

Die Gemeinde Jöh¬
lingen läßt Montag ,
24 . Febr . d . J . , Nach¬
mittags 2 Uhr , auf dem

Rathhause daselbst die Sommerschaswaide ,
welche die Zeit vom 1 . März bis 8 . Sept .
d . I . umfaßt und mit 200 Stück be¬

fahren werden kann , nochmals versteigern ,
wozu Pachtliebhaber eingcladen werden .

Jöhlingen , 17 . Februar 1873 .
Der Gemeinderath .

Hirn , Bürgermeister .

Verpachtung von Platzen betr.
sDurlach . ss Die Play ? bei der Unter -

mühle werken
Mittwoch , den 26 . Februar ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Wege öffentlicher Sleigciung in Pacht
gegeben.

Zusammenkunft bei der Untennühle .
D . -rlack , 18 . Februar 1873 .

- Der Gemeinderath :
E . F > ib e r i ch.

S i e g r i st.

Liegenschafts -Versteigerung .
sDurlachff Adolf Wahl , Wirth

in Pforzheim und seine Ehefrau Julie
geb . Schneider , lassen nochmals

Montag den 3 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr, ,

im hiesigen Rathhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Gemarkung Iurlach :
Acker :

2 Dkl . 16 Rthn . alten ober 1 Vtl .
87 Rthn . 19 Fuß neuen Maaßes , im
Enzberg , am Ettlingerweg , neben Andr .
Knecht und Johann Dreher '« Wittwe .
Gebot 100 fl.

Durlach , 21 . Februar 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Friderich .

_ Siegrist .

Aecker-Versteigerung .
sDurlach . sj Heinricke Leuzin ger

hier läßt
Montag den 3. März .

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhausc mittelst öffentlicher
Steigerung verkaufen :

Gemarkung Durlach .
A e ck e r :

1 .
1 Vtl . 5 Rthn . alten od r 99 Rthn .

38 Fuß neuen Maaßes in den Steinhelden ,
neben Bäcker Kindler 's Wittwe u . Andreas
Enzmann .

2.
1 Vtl . 17 Rthn . alten oder 1 Vtl .

25 Rthn . 90 Fuß neuen Maaßes im
Lerchcnbcrg, » eben Friedrich Oeder , Ge -
meindcrath und Christof Lerch.

Durlach , 21 . Februar 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Friderich .

_ Siegrist .

Acker-Versteigerung .
(Durlach .^ Bäcker Heinr . Kindler ' s

Wittwe hier läßt
Montag de« 3. März ,

Nackmitlags 2 Uhr .
im hiesigen Rathhausc mittelst öffentlicher
Steigerung ver kaufe» :

Gemarkung Turlach .
Acker :

1 Vtl . 5 Rthn . alten oder 99 Rthn .
38 Fuß » emn Maaßes in den Stein -
Helden , neben Heim icke Lciizlngcr und
Sidler '

S Eiben .
Dm lach , 21 . Februar 1873 .

Das Bü >ger meisteramt :
E . Friderich .

S i e g r i st .

Sonntag den 23 . Februar , Nach¬
mittags 2 Uhr ,

Generalversammlung
im Gasthaus zum Zähringcr Hof .

Neu Eintretende wollen ihre Gesuche
schriftlich und persönlich dabei cinreichen .

Der Vorstand .

800 1500 Gulden
werden zu 5Z verzinslich , ins Amt Dur¬
lach gegen doppeltes liegenschaftliches
Unterpfand auSge liehen . Zu erfrag n
Karlsruhe , Adlcrstraße 28 , Vorder¬
haus , Parterre . - '

Rettigkörner , LL « .
"-

sind zu verkaufen : SchkachtyanSstraße 16 .
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Tüchtige
Schreiner ,

insbesondere solche , welche eins dauernde
Arbeit Rücksicht nehmen , finden solid
Stellung bei

Orgelbauer L . Voit A Sohn
in Durlach .

Maurer finden gegen hohen
Taglohn oder Akkord

dauernde Beschäftigung bei Ban -Unter -
nehnirr Nestler in Karlsruhe . Näheres
ist zu erfragen auf der Baustelle beim
neuen Kirchhof in Karlsruhe .

Wolfartsweier . — Schwan .
Am Fastnacht

Sonntag findet bei
Lck mir , der gut besetzten^

Orchester ,

Tanz -Musik
statt , wozu ich freundlichst cinlade .

I . Becker , znm Schwan .

Gartenland ,
Gasse , hat zu verpachten

Iriedrich Frnaus .
Auf bevorstehende Fastnacht em

pfehle ich vorzügliches reines

Schweinefett
zu billigem Preise

C. Attlelir,
Herrenstraße 13 .

Brennholz, ^
ist zu verkaufen

Kelterstraße 1 .

Zwetschgenwasser ,
selbstgebranntes , 6 bis 7 Ohm , hat
zu verkaufen

Küfer Dietz in Durlach .

iunge , 9 Stück , und
l Hahn verkauft

Kas . rnwärter Hurst in Durlach .

DMk ' Ein Realwirthschaftsrecht
ist zu verkaufen . Näheres im Kontor
dieses

'
Blattes .

Aecker zu verpachten .
I Morgen am weißen Rainle und

1. Dlorgen im Kochsacker sind auf sechs
.Lahre zu verpachten . Näheres Herren -

Wohnungs -Gesuch.
Eine Wohnung , wo möglich möblirt ,

2 bis 3 Zimmer mit Küche , wird in
Durlach oder nächster Umgebung zu
miethen gesucht . Gef . Offenen wenden
durch das Kontor d . Bl . erbeten .

Wohnung zu vermielhen .
Blumenvorstadt 9 ist der 2 . >Ltock ,

bestehend aus 7 Zimmer , Küche nebst
sonstiger Zugchör , auf kommenden April
zu vermiethen .

Jur gefälligen Aeachtung .
Obschon die Kaffee -Sorten im Preise be¬

deutend gestiegen sind , so werde ich dennoch
bis ans Weiteres , in Folge vorteilhafter
Einkäufe , meine bisherigen billigen Preise
beibehalten , was ich empfehlend anzeige .

« . IHN ttx .
Hcrrenstraße 13 .

Sonntag den 23 . Februar :

Großer allgemeiner
Masken - Ball

tltit verstärktem Orchester ,
wozu ergebenst entladet K . Weiß .

Masken ,
sowie Wall - odcr ßokrllon - Hrden in
schöner Auswahl empfiehlt

LI.
_ Krouenstraße 8 . Durlach .

Rheinische

HWthekkll-Dlillk
in Mannheim .

Die Baut gewährt auf Immobilien
Darlehen jed . r Art .

Sie gibt insbesondere kündbare
Darlehen , deren Rückzahlung nach Ab¬
lauf einer zu ver . inbareuden Kündigungs -
fust zu erfolgen hat , und Darlehen auf
bestimmte Bcrfallzeit .

Sie gibt ferner unkündbare Dar -
lehen , wobei der Tilgungszius (Annuität)
durch Vereinbarung sestg setzt wird .

Die Darlehen werden in baar ausge¬
zahlt .

Die Bank beleiht Hypothekenforderungen
und erwirbt Gütertaufschillinge .

Zum Vertreter haben wir Herrn
Wanderlehrer Märklin in Durlach er¬
nannt . Derselbe nimmt unentgeldlich
Anträge entgegen und erthcilt unentgcld -
lich mündlich u . schriftlich jede . Auskunft .

Aie Direktion .

Danksagung .
Für die viele» Veweife der Theib

nähme bei dem Hinscheide» unserer
lieben Gattin und Mutter ,

Barbara Hotdschmidt geb. Hartmann ,
sowie für dle ehrenvolle Leichenbegleilung
sagen wir hiermit den innigsten Dank .

Durtack , 20 . Februar 1873 .
August , Kart , Iriederiche und

Iriedrich Hotdschmidt.

Todesanzeige k Danksagung .
Fieundcn und Bekannten

theilen wir die schmenliche Nach -
rickt mit , daß es dem Herrn
übel Leben und Ted gefallen
hat , unsei n tieben um ergeßlichen

- IsW -ck- und Vater ,
AMMH Iriedrich Zittet ,

Maler und Tüncher ,
Camstag , 15 . Februar , Abends 0 llhr ,
in einem Alter ron 30 Jahren in ein
besseres Jenseits abzuruien .

Zugleich sprechen wir unfein innigsten
Dank aus für die Sa , gschmücknng, sowie
für die ehrcnoolle Leichenbegleitung zur
letzten Ruhestätte , insbesondere den Herren
vom Liederkranz .

Um stille Thcilnahme bittet im Namen
der Hinterbliebenen . Die trauernde Gattin :

Julie Zittel geb. Märker .
Durlack , 18 . Februar 1873 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , 23. Februar 1873.

In Dur lach :
Vormittags : Herr Dekan Vechtel .
Nachmittags 1 Uhr : (Christenlehre mit den Söhnen .
Abendkirche 2fsUhr : Herr Stadlpfarrer Specht .

In Wolfartsweier :
Herr Stadlpfarrer Specht .

Standesbuchs -Auszüge
der Stadtgemeinde Durlach .

Geborene r
19 . Febr . : Philipp , Vat . Philipp Rittershofer ,

Schloßgartner .
19 . „ Wilhelmine Luise, V . Ludwig Franz ,

Taglöhner .
Getrauter

20 . Febr . : Karl Weissang , Tüncher , Wittmer ,
mit Frlcdericke Zachmann , Bride

von hier .
20 . „ Joses Kratzmeier , Schuhmacher , mit

Kalharine Sprißler , Beide von
Jöhlingen .
Gestorbene :

19 . Febr . : Philipp , Vat . Philipp Rittershoser ,
Schloßgartner , X Stunde alt .

Redaktion , Druck u . Vertag v . « . Dups m Durlach .
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